
Definition  
von Nachhaltigkeit

D
as Thema des heuri-

gen 9. PV-Kongresses 

in Graz (19.–21. Sep-

tember) lautete „Nachhaltige 

Primärversorgung: wesent-

liche Aspekte, Herausforde-

rungen und Chancen für die 

Zukunft“. Ich darf darüber auf 

S. 2 und 3 berichten.

Nachhaltigkeit ist gerade in 

der heutigen Zeit ein viel dis-

kutiertes Thema, wobei be-

-

tende Wirkung.

-

-

-

-

Ökologische Nachhaltigkeit: 

rücksichtsvoller Umgang mit 

-

-

dung von Umweltverschmut-

Ökonomische Nachhaltigkeit: langfristiges Wachstum 

Soziale Nachhaltigkeit: -

-

-

-

-

Dr. Ronald Ecker

Arzt für Allgemein- und Sportmedizin, 
Marchtrenk
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Nachhaltige Primärversorgung

Wesentliche Aspekte, 
Herausforderungen und Chancen 

für die Zukun� 
… so der Titel des 9. Grazer Primärversorgungskongresses 2024. Für die 

Hausärzt:innen relevante Aspekte für ökologische, ökonomische und soziale 

Nachhaltigkeit wurden hierbei vorgetragen und diskutiert.

Dr. Ronald Ecker

F
ür niedergelassene Ärzt:innen gibt 

es mittlerweile einen bunten Strauß 

an Möglichkeiten. Das ist gut so, denn 

die Zukunft der medizinischen Versorgung 

liegt in der Vielfältigkeit. Es gibt nicht die 

EINE Lösung. Mit Stand September 2024 

 

Ökologische Nachhaltigkeit

Der CO2

hinsichtlich des Zieles der Bundesregierung, 

bis zum Jahr 2040 klimaneutral zu sein. Dazu 

kommt, dass die Folgebelastungen eines Kli

sprechender Übersterblichkeit und Kosten 

cken, die sich bei steigenden Temperaturen 

bei uns heimisch.

träge in Richtung Klimaneutralität zu setzen. 

 

nen Vorbild und können auch ökologische 

Schulungen bringen. Ich möchte hier Beispie

ökologischer Nachhaltigkeit nennen: noch 

konsequentere Mülltrennung, doppelseitig 

durch Fleischproduktion), mit dem Rad zur 

am Ordinationsparkplatz zur Verfügung stel

interessant und plane, das für das nächste 
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Das österreichische Gesundheitssystem selbst 

sowie alle niedergelassene Ärzt:innen müssen 

auch ökonomisch nachhaltig planen. Der 

Österreichische Strukturplan Gesundheit 

(ÖSG) ist das zentrale Planungsinstrument 

auf Bundesebene mit verbindlichen Vorgaben 

für die Planung bestimmter Bereiche des Ge-

sundheitsversorgungsystems. Es wird dadurch 

sichergestellt, dass die Gesundheitsversor-

gung in Österreich ausgewogen verteilt und 

gut erreichbar ist und in vergleichbarer Qua-

lität auf hohem Niveau angeboten wird. Die 

Planung auf Landesebene geht dann über den 

RSG (Regionalen Strukturplan Gesundheit).

Ein weiteres hochrelevantes Instrument für 

-

ziente Patientenlenkung. Eindeutig ist, dass 

in Österreich zu viele Patient:innen primär 

in die sekundäre Versorgungsebene (Kran-

kenhausambulanzen > niedergelassene Fach- 

-

tende“ (wie das auch immer funktionieren 

mag) Inanspruchnahme der Primärversor-

gung auch aus ökonomischer Sicht Sinn 

ergibt. Auf jeden Fall werden in den nächsten 

Jahren deutlich mehr zusätzliche Finanzmit-

tel in den ambulanten Bereich gebracht, 

außerdem digitale Unterstützungen von 

medizinischen Alltagshandlungen forciert. 

ambulant vor stationär“.

Die ökonomische Nachhaltigkeit in den Arzt-

praxen ist sehr individuell, Beratungen durch 

Steuerberater:innen und in PVE Entscheidun-

gen durch Manager:innen oder Geschäfts- 

führer:innen in Absprache mit den Ärzt:innen 

sind sinnvoll, nachdem wir Mediziner:innen 

in unserer Ausbildung leider wenig wirt-

schaftliches Know-how erfahren haben.

Soziale Nachhaltigkeit

Sozial nachhaltig sind Kassenpraxen allein 

schon deshalb, da jeder in Österreich versi-

cherte Mensch Zugang zum Kassensystem 

hat. Soziale Nachhaltigkeit können wir 

Hausärzt:innen auch innerhalb des eigenen 

Ordinationsteams leben: Ein wertschätzen-

der Umgang wirkt sich auf die psychische 

Gesundheit der Mitarbeiter:innen positiv aus. 

Auch soll Weiterbildung ermöglicht und ge-

fördert werden. Angebote zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung sowie angemessene 

Entlohnung sind weitere Maßnahmen, die 

dem Unternehmen engagierte und verläss-

liche Mitarbeiter:innen bringen. Dadurch 

wird auch die Qualität der Patientenbetreu-

ung hochwertiger.

Persönlich habe ich vom Grazer PV-Kongress 

dem Thema „Nachhaltigkeit“ motiviert, ent-

sprechende Maßnahmen in der eigenen 

Praxis zu setzen. Zudem wird – wie ohnehin 

bei vielen Kongressen – das „Netzwerken“ 

in Graz ganz besonders gefördert.  

Netzwerken in der Pause

Dr. Stefan Korsatko und Dr. Martin Sprenger in Aktion
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Das ÖGAM-Praxissiegel

Primärversorgung  
sichtbar machen

Primärversorgung beschreibt die erste Versorgungsebene eines ö#entlichen Gesundheits-
systems. In Österreich wird dieser Bereich bisher durch das traditionelle Hausarztsystem 

betreut, das in den letzten Jahren zunehmend in Diskussion gerät. Neue gesetzlich  
ermöglichte Organisationsformen sind entstanden und stehen im Fokus der Ö#entlichkeit 

und Politik. Mit dem ÖGAM-Praxissiegel soll qualitativ hochwertige Primärversorgung 
unabhängig von der Organisationsform ausgezeichnet und sichtbar gemacht werden.

D
ie Basis der professionellen Ge-

sundheitsversorgung der Bevölke-

rung wird durch die Primärversor-

gung sichergestellt. Im medizinischen 

 

alle

Was bringt das Praxissiegel?

oegam.at/praxissiegel

Dr. Anton Wankhammer

Koordination ÖGAM-Praxissiegel
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• First Point of Contact 
(Erstkontakt, Niederschwelligkeit)

• Continuity (Kontinuität der 
Versorgung)

• Comprehensiveness (umfassende 
Versorgung)

• Coordination (interdisziplinäre 
und interprofessionelle 
Kooperation)

 › Praxissiegel aktuell vergeben

34 Einzelordinationen
22 Kooperationsformen
10 PVE

DIE 4 C DER 

PRIMÄRVERSORGUNG
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